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Das ist die Geschichte von einem


Umzug, einer neuen Freundschaft,


und von einem langweiligen Dorf.


Und die Geschichte beginnt mit


Davids Umzug in eben dieses Dorf.


Davids Mama hat ein Haus


von ihrer Tante Emma geerbt.


Das Haus ist schön,


aber das Dorf furchtbar klein.


Es gibt nur wenige Kinder.


David muss mit dem Bus zur Schule.


Diese ist im nächsten Ort.
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Es sind noch Sommerferien.


Und David ist langweilig -


wahnsinnig langweilig sogar.


Im Dorf fahren fast keine Autos.


Seine Eltern lassen David


allein losgehen.


Er soll zum Abendessen zurück sein.


David kommt zu einem


verwachsenen alten Haus.


Es steht in einem großen Park.


Rund herum sind


Hecken und Zäune.


Das Gartentor steht weit offen.


Weil ihm so langweilig ist,


siegt bei David der Mut.


Er marschiert durch das


offene Gartentor.


Wahrscheinlich wohnt hier


niemand mehr.


Entdeckungen und Abenteuer


sind genau Davids Ding.


Ein seltsamer Garten ist das.


Überall stehen kleine Figuren.


Massenhaft Gnome und


Gartenzwerge gibt es hier.
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Als David sich nach dem Ruf eines


Vogels umdreht, erschrickt er.


Ein Mann mit Fernglas


schaut ihn an.


Uff, Glück gehabt!


Es ist nur so eine Figur aus Ton!


Auf einmal quietscht eine Tür.


Ein Windspiel klingelt.


David hört Schritte auf dem


Kieselweg der Einfahrt.


Er will davonlaufen.


Sein Herz pocht ganz schnell.
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Da sagt schon eine freundliche
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